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Strategien des Bundes 

=> Ziele bis 2020 

=> Ziele bis 2050 
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  Identifikation 
der Sektoren 
 Wasser

- Niederschlag
- Abfluss
- Grundwasser
- Wasserqualität
- Schnee
- Eis

Boden
- C-Speicher
- Fruchtbarkeit
- Erosion

Luft
-Ozon
-Aerosole
-Feinstaub

Biodiversität
- Phänologie
- Ausbreitung
- Aussterben 
- Migration 
- Neobiota
- …

Wasserwirtschaft

Umgang mit Naturgefahren

Landwirtschaft

Waldwirtschaft

Energie

Tourismus

Biodiversitätsmanagement

Gesundheit

Raumentwicklung
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Klimaänderung 
(Temperatur, Niederschlag, Wind)
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Anpassung an die Klimaänderung in der 
Schweiz - die Strategie des Bundes 
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Teilstrategie Biodiversitätsmanagement 

klein 
mittel 
gross 

Handlungsbedarf 

Relative Wichtigkeit der Veränderung 
klein mittel gross 
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Genpool 

Ökosystem- 
leistungen 

Biotopverbund 
& Vernetzung 

Veränderung 
Lensräume, Arten, 

Populationen 
generell 

Ausbreitung  
invasiver  

gebietsfremder 
Arten 

Aktuell in der 
Schweiz bedrohte 

Arten und  
Lebensräume Europ.  

bedeutende  
Lebensräume,  

Arten, 
Populationen 

Wichtige (Teil-)Populationen bei 
ausgesuchten klimasensitiven 
Arten sind bekannt 

Prioritär vom 
Klimawandel 
betroffene und zu 
erhaltende 
Lebensräume und 
Arten sind bekannt. 
 
Für solche, die 
besonders stark 
betroffen sind, 
werden umgehend 
erste Massnahmen 
ergriffen  
 
 

Invasive 
gebietsfremde Arten 
mit hohem 
Schadpotenzial 
werden frühzeitig 
erkannt. 
 
Massnahmen 
werden  
sektorübergreifend 
frühzeitig ergriffen, 
um unkontrollierte 
Ausbreitung zu 
verhindern  
 
 

Die Schweiz verfügt 
über eine 
ökologische 
Infrastruktur von 
Schutz- und 
Vernetzungsgebieten, 
die ein breites 
Spektrum der 
klimabedingten 
Wanderungs- und 
Ausbreitungs-
bewegungen abdeckt  
 
 

Multifunktionale Ökosystemleistungen 
sind in allen Sektoren erkannt und 
werden bei Entscheidungen 
berücksichtigt 
 
Bei Entscheiden zu klimabedingten 
Nutzungsanpassungen in anderen 
Sektoralpolitiken werden auch 
Überlegungen zur Auswirkung auf die 
Biodiversität und 
Ökosystemleistungen einbezogen 
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Schnittstellenanalyse  
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Wasserwirtschaft          

Naturgefahren          

Landwirtschaft          

Waldwirtschaft          

Energie          

Biodiversitätsmngt.          

Gesundheit          

 Raumentwicklung          

Tourismus          

 


